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340 Jahre Ursulinen
in Graz

Zeitreise: Alex reist zurück ins
Jahr 1686 

Ein Gönner, drei Häuser, 49
Schülerinnen

Das Haus in der Sackstrasse

Das neue Haus in der
Leonhardstraße
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Hohe Staatsbesuche

Eine Schule für alle 

Mit Pauken und Trompeten 

„Der letzte frohe Moment" —
Erster Weltkrieg

1938-1945: Die Schwestern
müssen das Haus verlassen 
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Aufräumen und Aufblühen 

Gemeinsam sind wir bärenstark —
Der Ursulatag

„Ich hätte mir kein anderes
Leben vorstellen können.”

Elf Schwestern - Die Ursulinen
heute 
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 24. Juni 2026
 Ursulinen Graz | Leonhardstraße 62 

Die 13 Hörstationen wurden von
Schülerinnen und Schülern selbst
recherchiert und eingesprochen.
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340 JAHRE URSULINEN IN GRAZ 

Willkommen in
diesem Haus. 

Ein Rundgang durch
340 Jahre Geschichte —
in 13 Hörstationen.

Über diesen Rundgang

Seit 1686 steht dieses Haus für
Bildung.

Am 24. Juni 1686 kamen vier
Schwestern aus Wien in Graz an — mit
einem einzigen Auftrag: Mädchen zu
bilden. Heute gehen knapp 1.300
Kinder und Jugendliche täglich durch
dieses Haus. Elf Ordensschwestern
leben noch immer hier.

„Am 24. Juni 1686 kamen vier. Heute
sind es elf. 340 Jahre dazwischen. Das
ist diese Geschichte."

https://interaktiv-
lernen.net/340jahreursulinengraz/index.html
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